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Jägerschaft sowie Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
riefen zur Flurreinigung auf – und sehr viele kamen! 

Langjährige Profis teilten die Einschätzung, dass die Menge 
aufgesammelten Drecks in den letzten Jahren geringer wurde. 

Ein gutes Zeichen – unser Neudörfl endet eben nicht 
außerhalb der privaten Gartenmauern! (Bericht Seite 4).

Sauberes NeudörflSauberes Neudörfl
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Neudörfler Jägerschaft sowie Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein konnten sich rund um den Frühlingsbeginn 
einer großen Teilnehmerzahl erfreuen: VertreterInnen fast aller Neudörfler Vereine und Gemeinderatsparteien waren 
angetreten, um den Neudörfler Hotter von Unrat zu befreien. Es waren so viele Freiwillige gekommen, dass gar nicht 
alle auf den Traktoranhängern Platz fanden. Schon tags zuvor säuberten Kinder und Jugendliche unserer Schulen das 
verbaute Ortsgebiet. 

Alte Hasen – und da zähle ich auch mich dazu - kamen unabhängig voneinander zur Einschätzung, dass weit weni-
ger Müll als in den Vorjahren herumlag, obwohl sich einige „illegale Ablagerungsstätten“ hartnäckig halten. Vermutlich 
haben Dosen- und Plastikflaschenpfand dazu beigetragen, dass ausgetrunkene Gebinde nicht mehr einfach aus dem 
Fenster geworfen werden. Vielleicht steigt aber auch das Bewusstsein, dass Umweltschutz nicht nur eine Frage von 
Strategien und großen Forderungen, sondern auch eine des eigenen Verhaltens ist. Und zwar besonders im Umgang mit 
sogenannten kleinen Dingen, wie etwa Zigarettenstummeln. Diese „Kleinigkeiten“ verrotten so gut wie nie und haben 
weder auf dem Gehsteig noch in der freien Wildbahn etwas verloren. 

Mit Frühlingsbeginn erwacht auch die Natur wieder zum Leben. Die Kehrmaschine ist unterwegs und einige Mitbürg-
erInnen haben den Gehsteig vor ihrem Haus bereits vom Streugut befreit. Es ist immer eine Freude zu sehen, dass bei 
vielen unsere Gemeinde nicht hinter der eigenen Gartenmauer endet. Ich zitiere gerne unsere Freunde aus Zollikofen, 
die dereinst folgenden Spruch mitbrachten: „Willst du dein Gässchen sauberfegen, so kehre zuerst vor der eigenen Tür“.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Osterfest, die Freude über das Wiedererwachen möge uns friedlich über 
alle Konfessionen hinweg in unserer Gemeinde vereinen. 

Ihr

Flurreinigung

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister
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Neudörfl glänzt 
dank zahlreicher Helfer
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein, die Jä-
gerschaft und die Gemeinde Neudörfl veranstalteten am 
21.03. die traditionelle Flurreinigung am Hotter von Neu-
dörfl.

Im Anschluss an die gemeinsame Arbeit gab es zur Stär-
kung eine kleine Jause im Martinihof. Der Obmann des 
Fremdenverkehrs- und Verschönerungsvereins Walter 
Horvath bedankte sich bei allen TeilnehmerInnen: „Ich bin 
begeistert, dass sich so viele Menschen und auch unsere 
Vereine in ihrer Freizeit die Zeit nehmen, unser Neudörfl 
sauberer zu machen.“

Über 100 NeudörflerInnen trafen sich, um dann in Grup-
pen aufgeteilt Neudörfl ein bisschen sauberer zu machen. 
Besonders erfreulich: Die junge Generation legte bereits 
kräftig vor. Schon in den Tagen zuvor waren die SchülerIn-
nen der Volks- und Mittelschule fleißig im Einsatz. 
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Wärmepreisdeckel 
für 2026 verlängert
Gute Nachrichten: Die Burgenländische Landesregierung 
hat die Fortführung des Wärmepreisdeckels für das Jahr 
2026 beschlossen. Damit werden private Haushalte mit 
kleinen und mittleren Einkommen auch im kommenden 
Jahr bei den Heizkosten entlastet. Der Wärmepreisdeckel 
ist sozial gestaffelt. Das heißt: je niedriger das Nettoein-
kommen, desto höher die Förderung. 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

1. Hauptwohnsitz im Burgenland (AntragstellerIn sowie
    alle Personen im gemeinsamen Haushalt)
2. Netto-Jahreshaushaltseinkommen max. € 43.000,00
3. Überschreitung der Zumutbarkeitsgrenze für Heizkosten

Welche Unterlagen werden benötigt?

1. Einkommensnachweise
Daten zum Einkommen werden aus dem Transparenzpor-
tal des Bundesministeriums für Finanzen entnommen. Sie 
müssen also keinen Jahreslohnzettel vorlegen. Einkom-
mensnachweise sind nur vorzulegen, wenn Sie folgendes 
Einkommen beziehen:

• Sozialunterstützung
• von ausländischen Stellen bezogenes Einkommen

Sofern eine erwachsene, im Haushalt lebende Person, 
über kein eigenes Einkommen verfügt, ist ein Versiche-
rungsdatenauszug vorzulegen.

2. Heizkosten des Haushalts
• zuletzt ausgestellte Jahresrechnung 
   des Energielieferanten oder
•  Nachweis der Heizkosten der letzten zwölf Monate 
    (z.B. Betriebskostenvorschreibung, 
    Rechnung von VermieterIn, etc.) oder
•  letzte Kostenvorschreibung(en), 
    seit Bezug des Wohnobjektes oder
•  Rechnungen über Kauf bzw. 
    Lieferung von Heizstoffen.

3. Vertretungsvollmacht
Für alle Fälle, in denen der Antrag in Vertretung einge-
bracht wird, ist eine Vollmacht erforderlich.

Hat jeder bei Erfüllung der Voraussetzungen 
Anspruch auf die Förderung?

Wenn Sie mit fossilen Energieformen (Öl, Gas, Kohle) hei-
zen, erhalten Sie die Förderung nur dann, wenn Sie sich 
bereit erklären, eine Energieberatung in Anspruch zu neh-
men oder bereits in Anspruch genommen haben. 

Was ist für mich wichtig?

Start der Antragsfrist: 
Anträge können ab dem 01.04.2026 gestellt werden.

Förderhöhe: 
Je nach Haushaltseinkommen und Heizkosten beträgt die 
Förderung zwischen 50 Euro und maximal 1.000 Euro pro 
Jahr. Die Auszahlung erfolgt in der Regel in zwei Teilbeträ-
gen, wobei Beträge unter 500 Euro oder Bewilligungen 
nach dem 01.10. sofort in voller Höhe ausgezahlt werden.

Besonderheit für kleine Einkommen: 
Haushalte in der untersten Einkommenskategorie (bis 
23.000 Euro Netto-Jahreseinkommen) erhalten einen So-
ckelbetrag von 200 Euro, sofern die reguläre Berechnung 
einen niedrigeren Betrag ergeben würde.

Wo kann ich den 
Wärmepreisdeckel beantragen?

1.  Bis 31.12.2026 online mit ID Austria
     https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-
     und-klimafonds/waermepreisdeckel
2. Bis 30.12.2026 im Gemeindeamt
     Hierfür vereinbaren Sie bitte beim Gemeindeamt
     telefonisch einen Termin unter 02622 /77277.

Zur Beantragung am Gemeindeamt muss das Datenblatt 
zum Wärmepreisdeckel 2026 ausgefüllt werden. Dieses ist 
am Gemeindeamt erhältlich und auf der Homepage der 
Marktgemeinde Neudörfl unter www.neudoerfl.gv.at für 
den Download vorbereitet. Bitte füllen Sie dieses Daten-
blatt aus und bringen Sie es gemeinsam mit den anderen 
Unterlagen zum vereinbarten Termin mit.

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt 
Neudörfl unter der Telnr. 02622 / 77277 oder über die In-
fohotline des Landes Burgenland Telnr. 057 / 600-DW 1060 
(von Montag bis Donnerstag von 08.00 – 16.00 Uhr und 
am Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr). Anfragen können auch 
per Mail an post.a9-skf@bgld.gv.at gerichtet werden.

EEG-Stammtisch
Die Erneuerbare Energiegmeinschaft Neudörfl

lädt am 

Mittwoch, den 22.04.2026 um 19.00 Uhr

alle Interessierten zum offenen Austausch rund um das 
Thema Energie in den Martinihof ein.



TERMINE APRIL

6.
Emmausgang
Pfarre Neudörfl
08.30 Uhr

7. 
GFZN-Vereinsabend
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

8.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

13.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr 

18.

Frühlingsmarkt
ÖVP Neudörfl
09.00 - 19.00 Uhr
Hauptstraße

20.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
15.00 - 17.00 Uhr

21.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Erich-Hörandl-Sportanlage

22.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

23.

Blutspendeaktion
Rotes Kreuz
15.00 - 18.00 Uhr
Martinihof

25.

Feier der Ehejubilare
Pfarre Neudörfl
18.00 Uhr
Pfarrkirche

25.

Frühlingskonzert
Musikverein Szent Miklos
19.00 Uhr
Martinihof

27.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

28.

Jahrmarkt
FVV
06.00 - 13.00 Uhr
Matt.-Kollwentz-Straße

29. Safety Tour
Erich-Hörandl-Sportanlage

30.

Fackelzug
SPÖ Neudörfl
19.30 Uhr
Meierhof

Goldene Hochzeit
50 Jahre

Anna und 
Hermann Pichler

24.04.1976

Selma Amor
Mia Stangl

EHEJUBILARE

EHESCHLIESSUNGEN

Johanna Fries und
Manuel Sperl
21.03.2026

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

1. Mathilde Hendling (84)

1. Erika Gemeiner (86)

1. Christine Handler (87)

1.
Heinrich Rudolf Wograndl 
(92)

2. Roman Masznitz (65)

2. Stefanija Saric (75)

2. Franz Josef Pramhofer (89)

3. Senada Banjanovic (60)

3. Maria Trippold (60)

3. Erich Jusinger (75)

3. Mathilde Wedl (75)

3. Friederike Lemke (93)

4. Petra Pirringer (55)

5. Christine Schütz (75)

6. Waltraud Jäger (75)

6.
Maria Luisa Teresa Kersch-
baumer (80)

6. Josef Mahr (90)

7. Edin Velić (50)

7. Ankica Zivkovic (75)

8. Milinko Zornic (84)

8.
Horst Alexander Peham  
(85)

9.
Ing. Alexander Manfred 
Schmied MSc  (60)

9.
Annemarie Johanna 
Schappelwein (85)

10.
Ing. Johannes Marchhart  
(65)

11.
Maria Magdalena Puch-
hammer (83)

12. Sieglinde Nemeth (83)

14.
Christian Rainer 
Bierbaumer (50)

14. Jürgen Kogler (55)

14. Alfred Fink (65)

15.
Mag. Sabine Hermine 
Juliane Tullits  (50)

15. Dochia Peti (70)

16. Franz Schügerl (70)

16. Walpurga Schwarz (75)

17.
Mag. phil. Johann Temmel  
(60)

17. Franz Herowitsch (86)

18.
Ing. Ewald Ludwig Janska 
(55)

18. Erwin Klammbauer (60)

18.
Maria Theresia Pranger 
(70)

18. Heinrich Walden (87)

19. Alois Josef Schmidl (70)

19. Waltraud Sgarz (70)

20. Friederike Rappel (84)

20.
Hedwig Charlotte Paulus  
(100)

21. Herta Schürausz (82)

21. Katharina Woltran (91)

21. Judith Lahr (93)

22. Walter Sailer (65)

23. Anida Agic (65)

25. Ljubica Stepanović (55)

25.
Thomas Schwarzmann  
(55)

25. Erwin Kern (60)

26. Herta Schentz (91)

28. Elke Raso (50)

28. Ulrike Gertraud Grill (55)

28. Marianne Wildenauer (65)

28.
Dr. med. univ. Roswitha 
Pichler (70)

28. Anna Pelinka (90)

30. Edith Monika Tschirk (65)

30. Ingrid Palenik (84)

30. Anneliese Csar (85)

JUBILÄEN IM APRIL

TODESFÄLLE

Monika Maria Bokor
 Hauptstraße 150
am 15.02.2026

im 84. Lebensjahr

Josef Granabetter
 Hauptstraße 150
am 15.02.2026

im 85. Lebensjahr

Leopoldine Savel 
Hauptstraße 150
am 18.02.2026

im 105. Lebensjahr

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...

AUSBLICK MAI

1.
ARBÖ Weckruf
ARBÖ Neudörfl
09.00 Uhr

1. 

Festakt zum 1. Mai
SPÖ Neudörfl
11.00 Uhr
Martinihof
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    Zahlen, Daten, Fakten 

GASTRONOMIE

Bierkistl Neudörfl
Hauptstraße 19

0676 / 936 62 85

Cafe-Konditorei-Bäckerei
Anker

Hauptstraße 28-30
02622 / 77883
www.linauer.at

 
Weinstöckl Cafe
Kirchenplatz 12
0664 / 3405399

www.weinstoeckl.info

Waldcafe
Lichtenwörth 74a
02625 / 323 44

www.wald-cafe.at

Sportcafe Schober
Hauptstraße 93
0664 / 1219518

Latino Coffee Shop
Hauptstraße 70

0699/119 50 646

Hotelrestaurant Martinihof 
Rathausplatz 4
02622 / 77845

www.martinihof.com

Heurigenrestaurant
Hauerperle

Hauptstraße 113
02622 / 77286

www.hauerperle.at

Heurigenrestaurant 
Wittmann

Kirchenplatz 10
 02622 / 77351

www.heurigenlokal.at

Probuskeller Döller
Hauptstraße 129
02622 / 77408

www.doeller-probuskeller.at

Heuriger Piribauer
Hauptstraße 71
02622 / 77291

www.piribauer.net

Heuriger Steiger
Hauptstraße 16
02622 / 77440

www.weingut-steiger.at

Heuriger Waldherr
Hauptstraße 146 - 148

02622 / 77426
www.waldherr-weingut.at

Taverna Giovanni
Badesee Neudörfl

Seestraße

Pizzeria Milano
Hauptstraße 149
02622 / 79554

Palta 
Pizzeria und Kebaphaus
Pöttschingerstraße 5b

0660 / 1210280

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Altstoff-Sammelstelle 
Zum Bauhof 1

Öffnungszeiten April - September:

Mittwoch:
14.00 - 16.00 Uhr

Samstag:
13.00 - 16.00 Uhr

Unter 0699 / 104 044 01

(MO - DO 07.00 - 15.00 Uhr,
FR 07.00 - 12.00 Uhr) 

stehen Ihnen unsere Mitarbeiter vom Bauhof 
in allen Entsorgungsfragen mit Rat und Tat zur Seite!

Osterputz in Neudörfl
Ab der Karwoche werden die Straßen von Streusplitt 
des Winters befreit. Dazu kommt der Kehrwagen - 
natürlich muss er in den Gassen und Straßen "freie 
Fahrt" haben. Deswegen werden temporär Haltever-
botstafeln aufgestellt (immer einen Tag vorher).

Seitens der Marktgemeinde Neudörfl werden alle be-
troffenen Autofahrer DRINGEND ersucht, diese Halte-
verbote zu beachten und das Auto an diesem Tag an 
anderer Stelle zu parken.
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Damals 
vor vierzig Jahren
Besuch von 

Theodor Kery
Im Zuge seiner Betriebsbe-
suche kam Landeshaupt-
mann Theodor Kery am 
Donnerstag, dem 06.03. 
auch zu uns nach Neudörfl, 
wo er die Buchbinderei 
Frauenberger, die Firma 
Almaxal der Brüder Franz 
und Rudolf Tschirk und die  
Steuerberatung Hanspeter 

Es war im August 1893, als 
sich eines Tages die Leitha 
von Neudörfl bis Eggen-
dorf tiefrot färbte, als wäre 
sie ein Strom von Blut. Da 
verbreitete sich in Wiener 
Neustadt und in den Ort-
schaften entlang der Leitha 
das bestimmte Gerücht, 
dass der Weingroßhandels-
firma Wolf aus ihrem Lager 

Beinahe ein 
Weinskandal

Frank besuchte. Der Lan-
deshauptmann, bekannt-
lich ein großer Freund der 
Technik, zeigte sich dabei 
vor allem von den moder-
nen, zum Großteil voll-
elektronisch gesteuerten 
Maschinen und Geräten 
beeindruckt.

Abschließend meinte er 
daher: "Man kann wirklich 
in jedem Betrieb sehen, 
wie sehr moderne Tech-
nologien im Burgenland 
ihren Einzug halten - klar, 
dass daher auch auf unse-
re Arbeitnehmer neue An-
forderungen zukommen. 
Wir werden dieser Ent-
wicklung Rechung tragen 
- einerseits durch eine den 
Bedingungen angepasste 
Wirtschaftsförderung, an-
dererseits auch durch ein 
Arbeitnehmerförderungs-
gesetz, mit dem die ohne-
hin schon hohe Qualifika-
tion unserer Arbeitnehmer 
noch weiter angehoben 
werden kann.

in Neudörfl von der Behör-
de 4.000 bis 10.000 Eimer 
Rotwein konfisziert und in 
die Leitha geschüttet wor-
den seien. Ja, es gab sogar 
Augenzeugen, welche von 
"total besoffenen" Fischen 
zu berichten wussten.  Na-
türlich nahm sich die Pres-
se von Neustadt bis Wien 
dieses "Weinskandals" so-
fort an.

Aber Zeitungsenten haben 
kurze Beine. Bald stellte 
sich heraus, dass es sich 
nicht um schlechten Rot-
wein gehandelt hat, wel-
cher die Leitha in einen 
"Abfluss des Roten Mee-
res" verwandelt hatte, son-
dern um große Mengen 
von Farbstoffen, die von 
einer bei Katzelsdorf lie-
genden Fabrik stammten. 
Die Fische waren daher 
auch nicht betrunken, son-
dern tot. Wessen Schaden 
damals größer war: jener 
der Fabrik, an welche in 
der Folge Schadenersatz-
ansprüche gestellt wurden, 
oder jener der Weingroß-
handelsfirma, welche - zu-
fällig oder nicht - zu einem 
schlechten Ruf gekommen 
war, ist nicht eruiert wor-
den...

Kommerzialrat Gerald Frauenberger (2.v.l.) überließ dem Landeshauptmann den Chefsessel, um 
ihn über seinen Betrieb zu informieren. Begleitet wurde der hohe Gast bei seinem Neudörfl-Auf-

enthalt von GR Dieter Posch (1.v.r.), Bgm. Ernst Götz (2.v.r.) und GV Josef Ganauser (3.v.r.).

Trotz des schneereichen, kalten Winters gehen die Bauarbeiten 
an der Wohnhausanlage in der Haupttraße 165 flott voran, 

sodass die planmäßige Fertigstellung 
im kommenden Jahr gesichert scheint.
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Die Burgenländerinnen 
Awards 2026 

Zum vierten Mal hat 
das Monatsmagazin 
„Die Burgenländerin“ 
die renommierten 
Burgenländerinnen 
AWARDS ausgerichtet. 
Insgesamt 36 inspirie-
rende Frauen standen 
in neun Kategorien 
zur Wahl. Unter ihnen 
auch unsere Neudörf-
lerin Michaela Eitzen-
berger, nominiert in 
der Kategorie Sport & 
Gesundheit.

Ein sechs Wochen 
andauerndes On-
line-Publikums-Voting 
ließ die Herzen hö-
her schlagen. Täglich 
konnten FreundInnen, 
Familie und Unterstüt-
zerInnen für ihre Favo-
ritin voten. Am 12.03. Fo
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war es soweit und das Geheimnis wurde bei einer glanzvol-
len Verleihung durch die Laudatorin gelüftet– ein Abend 
voller Mut, Leidenschaft und persönlicher Geschichten.

Mit vollem Stolz dürfen wir verkünden, dass Michaela in 
ihrer Kategorie das Rennen gemacht und die begehrte 
Auszeichnung in Empfang genommen hat. Ihre Reise ist 
eine Inspiration – zehn Jahre als selbstständige Cranio Sa-
crale Praktikerin, der Abschluss zum MAScent Master of 
Aromapractice, und vor zwei Jahren eröffnete sie die Na-
tur-Boutique in Neudörfl, wo sie Leidenschaft mit Profes-
sionalität und Empathie lebt.

Wir gratulieren Michaela von Herzen zu diesem verdien-
ten Erfolg – ein Leuchtfeuer für alle, die an die Kraft von 
Hingabe und Menschlichkeit glauben.

Internationaler Frauentag 
Am 08.03. wurde weltweit der Internationale Frauentag 
begangen – ein Tag, der seit mehr als hundert Jahren für 
den Einsatz von Frauenrechten, Gleichstellung und gesell-
schaftlicher Gerechtigkeit steht. Frauen machen an die-
sem Tag auf bestehende Ungleichheiten, Diskriminierung 
und Gewalt aufmerksam und fordern gleiche Rechte und 
gleiche Chancen. Gefordert sind einklagbare Rechte, wirk-
same Gerechtigkeit und spürbare Verbesserungen im All-
tag von Frauen und Mädchen.

Auch in Neudörfl wurde ein sichtbares Zeichen gesetzt: 
Die SPÖ Neudörfl organisierte anlässlich des Internationa-
len Frauentages eine Verteilaktion, um auf die Bedeutung 
dieses Tages aufmerksam zu machen. Mit Informations-
materialien und kleinen Aufmerksamkeiten wurde das Ge-
spräch mit BürgerInnen gesucht. Ziel war es, Bewusstsein 
zu schaffen und den Diskurs über Gleichstellung auch auf 
lokaler Ebene aktiv zu führen.

Eine gerechtere Verteilung von Erwerbs- und Betreuungs-
arbeit ist ein zentraler Hebel, um echte Chancengleichheit 
zu erreichen. Nur wenn Rahmenbedingungen geschaffen 
werden, die es Frauen ermöglichen, ihre Potenziale voll 
auszuschöpfen, kann Gleichstellung nachhaltig gelingen.

Der Internationale Frauentag erinnert uns daran, dass 
Gleichstellung kein Selbstläufer ist. Es braucht Engagement 
– politisch, gesellschaftlich und auch im unmittelbaren Le-
bensumfeld. Aktionen wie jene in Neudörfl leisten dazu 
einen wichtigen Beitrag: Sie machen sichtbar, was noch zu 
tun ist, und zeigen gleichzeitig, dass Veränderung möglich 
ist, wenn wir sie gemeinsam gestalten.
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Neudörfler Firmen bei 
Haus & Garten Messe
Bgm. Dieter Posch, Vzbgm. Michael Sgarz sowie GV Bern-
hard Götz besuchten die Neudörfler Unternehmen auf 
der Haus & Garten Messe in der Arena Nova. Mit ihrem 
Besuch unterstrichen sie die Bedeutung der heimischen 
Betriebe für die regionale Wirtschaft und den Wirtschafts-
standort Neudörfl. Die Gemeinde Neudörfl setzt weiterhin 
auf eine Zusammenarbeit mit der lokalen Wirtschaft, um 
Wachstum und Innovation zu fördern.

Die Firma Zenz präsentierte  innovative Lösungen 
in den Bereichen Fenster, Türen und Tore 

Ing. Ewald Janska informierte zu den Themen 
Heizen, Kühlen, Sanitär und Energie sparen

Brix Zaun stellte Neuheiten bei Zäunen, 
Geländern und Sichtschutz vor

Beim Stand der Firma Sommer erfuhr man alles rund um 
Winter- und Sommergärten, Terrassendächer & Co

Holzbaumeister Müllner informierte über die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten von Holz im Innen- und Außenbereich
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DienstagDienstag, , 
28. April 202628. April 2026

von 6.00 bis 13.00 Uhrvon 6.00 bis 13.00 Uhr

JAHRMARKTJAHRMARKT

Neudörfl Neudörfl 
Matthias-Kollwentz-Straße

Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein
7201    N E U D Ö R F L

Neu in Neudörfl: Petrović - 
Erdbewegung & Garten
Liebe NeudörflerInnen, 
herzlich willkommen bei 
Petrovic Erdbewegung & Garten!

Mein Name ist Nenad Petrovic und ich bin Inhaber der Fir-
ma Petrovic Erdbewegung & Garten. Mit meinem Unter-
nehmen biete ich zuverlässige Dienstleistungen rund um 
Haus und Garten an. Meine Leistungen umfassen unter 
anderem Rasenmähen, Heckenschneiden sowie diverse 
Baggerarbeiten. Dazu zählen beispielsweise Planierarbei-
ten, Poolaushub, Fundamentaushub, Teichreinigung, Ab-
tragen der Rasennarbe sowie weitere Erdarbeiten im Gar-
ten- und Außenbereich. Zusätzlich übernehme ich kleinere 
Wartungs- und Pflegearbeiten rund ums Haus.

Mir ist es besonders wichtig, sauber, zuverlässig und kun-
denorientiert zu arbeiten. Selbstverständlich sind eine Be-
sichtigung vor Ort sowie ein Angebot für Sie kostenlos und 
unverbindlich.

Bgm. Dieter Posch gratuliert zur Firmengründung von Petrović  
Erdbewegung & Garten und wünscht einen erfolgreichen Start.

Unter 0660 737 39 74 bin ich jederzeit für Sie erreichbar. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Website: 
www.petrovic-erdbewegung-garten.at

     Ich freue mich darauf, 
                  Sie und Ihre Projekte kennenzulernen.                                            
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Aktuelle Nachrichten
Verkehrsunfall an der Ortsgrenze

Am 18.02. wurden wir von 
der LSZ Burgenland zu ei-
nem Verkehrsunfall auf der 
Leithabrücke alarmiert. Der 
Unfall ereignete sich genau 
auf der Ortsgrenze zwischen 
Neudörfl und Wiener Neu-
stadt. Aufgrund der Lage 
des Einsatzortes wurden 
wir seitens der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiener Neustadt 
zur Unterstützung nachalar-
miert, um die Fahrzeugber-
gung auf unserer Ortsseite 

durchzuführen. Nach dem Entfernen der Unfallfahrzeuge 
von der Fahrbahn und dem Binden der ausgelaufenen 
Flüssigkeiten konnte die Straße wieder freigegeben wer-
den. Anschließend rückte unsere Mannschaft wieder ins 
Feuerwehrhaus ein. 

Fahrzeugbergung im Ortsgebiet

Bereits am nächsten Tag wurden wir erneut von der Lan-
dessicherheitszentrale Burgenland zu einem Verkehrsun-
fall alarmiert, diesmal mit eingeklemmter Person im Orts-
gebiet. Zeitgleich wurden auch Rettung und Polizei zum 
Einsatzort entsandt.

Vor Ort stellte sich heraus, dass zwei Fahrzeuge kollidiert 
waren. Eines der beteiligten Fahrzeuge kam dabei auf der 
Fahrerseite zu liegen, wobei der Lenker im Fahrzeug ein-
geklemmt wurde. Unsere Mannschaft stabilisierte umge-
hend das verunfallte Fahrzeug und sicherte den gesamten 
Unfallbereich ab. Nach Rücksprache mit dem anwesenden 
Rettungsdienst wurde mithilfe des hydraulischen Ret-
tungssatzes ein Zugang zum Fahrzeug geschaffen, um die 
eingeklemmte Person rasch und schonend zu befreien.

Gerade bei solchen Einsätzen zeigt sich, wie wichtig unsere 
wöchentlichen Übungen und Schulungen sind – die Per-
son konnte zügig aus dem Fahrzeug gerettet und dem Ret-
tungsdienst zur weiteren Versorgung übergeben werden. 
Nach der Unfallaufnahme durch die Polizei sowie dem 
Freimachen der Verkehrswege rückte unsere Mannschaft 
wieder ins Feuerwehrhaus ein. 

Schneechaos: Einsatzserie auf der S4 

Eine kräftige Schneefront 
sorgte am 20.02. für außer-
gewöhnlich große Neu-
schneemengen in unserem 
Ortsgebiet.  Bereits in den 
frühen Morgenstunden wur-
den wir von der LSZ Burgen-
land zu einer Fahrzeugber-

gung auf die S4 alarmiert. Ein PKW war von der Fahrbahn 
abgekommen und im Graben zum Stillstand gekommen. 

Noch während der Rückfahrt ins Feuerwehrhaus wurden 
wir vom Einsatzleiter der FF Wiener Neustadt per Funk mit 
der Anfrage kontaktiert, ob wir im Nahbereich des ersten 
Einsatzortes eine weitere Fahrzeugbergung übernehmen 
könnten. Selbstverständlich übernahmen wir diesen Ein-
satz umgehend.

Im Gegenzug führten die Kameraden der FF Wiener Neu-
stadt eine LKW-Bergung im Bereich der Autobahnabfahrt 
Neudörfl durch, bei der sie zufällig vorbeikamen – ein star-
kes Zeichen für die gute und unkomplizierte Zusammen-
arbeit über die Bezirksgrenzen hinweg. 



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt 
persönlich (nicht telefonisch!) 

im Pfarramt während 
der Bürozeiten. 

Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

•	 Geburtsurkunde des 
         Kindes
•	 aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

•	 Heiratsurkunde 
•	 kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt
Hauptstraße 6
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

Infos auch unter:
www/martinus.at/neudoerfl

TERMINE

Fastensuppen-Essen im Pfarrheim

Die Katholische Frauenbewegung lud auch heuer wieder 
zum traditionellen Fastensuppen-Essen ins Pfarrheim ein. 
Nach der Messfeier kamen zahlreiche BesucherInnen in 
den Pfarrsaal, um die köstlichen Suppen aus den Neudörf-
ler Küchen zu genießen und gleichzeitig mit ihrer Spende 
Gutes zu tun.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen die-
ser Aktion beigetragen haben: Marie-Luise Kerschbaumer 
für die Organisation gemeinsam mit ihrem Team, den en-
gagierten KöchInnen  – sowohl zu Hause als auch im Pfarr-
heim –, den Firmlingen, die tatkräftig beim Ausschenken 
mithalfen sowie allen großzügigen SpenderInnen. Der 
Reinerlös dieser Aktion kommt den Projekten der diözesa-
nen Fastenaktion zugute.

Donnerstag, 02.04.

08.00
19.30

Gründonnerstag
Morgenlob
Messfeier zum 
Gedenken an das
Letzte Abendmahl

Freitag, 03.04.

08.00
15.00

Karfreitag
Morgenlob
Feier des Leidens und
Sterbens Christi
(Bitte zur Kreuzver-
ehrung eine Blume 
mitnehmen)

Am Freitag und Samstag 
sind unsere Kinder mit den 
Ratschen unterwegs und laden 
zu Gebet und Gottesdienst ein. 
Wir ersuchen um 
freundliche Aufnahme!

Samstag, 04.04.

08.00
21.00

Karsamstag
Morgenlob
Osternachtfeier
anschl. Osterfeuer u. 
Agape im Kirchenpark

Sonntag, 05.04.

10.00

Ostersonntag
Hochfest der Aufer-
stehung Christi
Messfeier 
musikal. Gestaltung 
Chor Cantate nova

Montag, 06.04.

08.30
10.00

Ostermontag
Messfeier 
Emmausgang
zum Wetterkreuz, 
Treffpunkt vor dem 
Waldheim,
Agape im Weingarten 

Sonntag, 12.04.

10.00
Weißer Sonntag
Messfeier mit 
Tauferneuerung der 
Erstkommunionkinder 

Sonntag, 19.04.

08.30 Messfeier 

Samstag, 25.04.

18.00 Messfeier mit 
Feier der Ehejubilare 
(Anmeldung dazu in 
Sakristei und Pfarr-
kanzlei bis 19.04.)

Sonntag, 26.04.

10.00 Wortgottesfeier

Die aktuellen Gottesdienstzei-
ten und Termine entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage 
bzw. unseren Schaukästen!
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Kreuzwegandacht für Kinder gestaltet

Als Vorbereitung auf das Osterfest begeht die Kirche in 
der Fastenzeit die Kreuzwegandacht im Gedenken an die 
Passion Jesu. Eine dieser wöchentlichen Andachten wurde 
besonders für Kinder gestaltet. Dabei wurde im Kirchen-
park – passend zu den Umbauten am Bahnhofgelände – 
in Stationen darüber nachgedacht, wo uns „Steine“ am 
Lebensweg liegen, wo unsere „Baustellen“ im Leben sind 
und dass wir letztendlich Gott alles Schwere anvertrauen 
dürfen. Wir dürfen immer Hoffnung auf einen Neubeginn 
haben. Mit Liedern und Texten zum Mitmachen waren die 
Kinder und die begleitenden Erwachsenen voll dabei!

Die Pfarre Neudörfl ladet ein zum

F E R I E N L A G E R 

für Kinder zwischen 6 – 14 Jahren

04. - 11.07.2026
in Aigen/Mühlkreis (OÖ) 

Kosten: € 240,00

Programm:
lokale Sehenswürdigkeiten besichtigen, 

Böhmerwald, Geländespiel, 
Lagerfeuer, Gemeinschaft 

erleben beim Singen, Basteln, Spielen,...

Anmeldung ab März im Pfarramt/Sakristei, 
begrenzte Teilnehmerzahl!

Die Anmeldung ist erst ab der 
Anzahlung von € 100,00 gültig!
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Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten
Bewegung, Spaß und Abenteuer 
für die ABC-Kinder

Für die ABC-Kinder – jene Kinder im letzten verpflichtenden 
Kindergartenjahr – standen in den vergangenen Wochen 
gleich mehrere besondere Aktivitäten auf dem Programm. 
Dabei spielte vor allem Bewegung an der frischen Luft eine 
große Rolle, denn sportliche Aktivitäten sind für die Entwick-
lung der Kinder besonders wichtig: Sie stärken Koordination, 
Ausdauer, Selbstvertrauen und machen vor allem großen 
Spaß.

Den Anfang machten die Eislauftage am Eislaufplatz in Mat-
tersburg. Aufgrund des Schienenersatzverkehrs erfolgten 
sowohl An- als auch Abreise mit Bus und Taxi, was den Aus-
flug für die Kinder zusätzlich spannend machte. 

               Kinderkrippe / Kindergarten 

Anfang März drehte sich anschließend alles ums Fahrrad-
fahren. Beim Radtag wurden zunächst gemeinsam die Fahr-
räder überprüft – Bremsen, Reifen und Helme wurden kon-
trolliert, damit alle sicher unterwegs sind. Danach konnten 
die Kinder ihre Fahrkünste ausprobieren und gemeinsam 
fahren. Der Radtag diente auch als Vorbereitung für den ge-
planten Radausflug, bei dem das Gelernte gleich in die Pra-
xis umgesetzt werden konnte.

Zwei sportliche Aktivitäten, die den Kindern nicht nur viel 
Freude bereiteten, sondern auch wichtige Bewegungserfah-
rungen ermöglichten – und natürlich viele schöne gemein-
same Erinnerungen schufen.

Am Eis angekommen wagten viele ihre ersten Schritte, 
andere drehten bereits sichere Runden. Mit viel Freude, 
gegenseitiger Unterstützung und zahlreichen Erfolgserleb-
nissen verbrachten die Kinder lustige Stunden auf dem Eis.
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                       Volksschule

Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Was für ein Fest

Auch in diesem Schuljahr wurde an der Volksschule wie-
der Fasching gefeiert. In den Klassenzimmern und auf den 
Gängen tummelten sich fantasievoll verkleidete Kinder: von 
SuperheldInnen über Prinzessinnen bis hin zu allerlei Tieren 
— neben den bunten Fantasiekostümen waren auch Polizis-
tInnen sowie Cowboys vertreten.

Besuch der Kinderpolizei

Am 23.02. besuchte ein Polizist im Rahmen der Aktion  
„Kinderpolizei an der Schule“ unsere 2. und 3. Klassen. Die 
Kinder wiederholten ihr Vorwissen bezüglich Verhalten im 
Straßenverkehr und am Schulweg. Wichtige Verkehrszei-
chen und die Ampelregelung wurden ebenso besprochen 
wie das richtige Verhalten, wenn man von einer fremden 
Person angesprochen wird. Im Anschluss hatten die Kinder 
der 3. Klasse die Möglichkeit, per Bewerbungsbogen einen 
Kinderpolizei-Ausweis zu erhalten.

Juhu, es schneit!

Mit dem heftigen Schneefall Ende Feber war es für unsere 
SchülerInnen der 2. Klassen endlich wieder möglich, ge-
meinsam im Schnee zu toben. Zusammen bauten sie einen 
Schneemann und hatten sichtlich Freude an der Schnee-
ballschlacht. Ein weiteres Highlight war das Bobfahren im 
Außenbereich der Kinderkrippe. Ein herzlicher Dank gilt de-
ren Leitung, die einem spontanen Besuch sofort zustimmte. 
„Das war heute ein Erlebnis, das ich nie vergessen werde!", 
bedankte sich ein Schüler bei seiner Lehrerin.

Für das leibliche Wohl sorgte die Gesellschaft der Freunde 
Zollikofen, die in Neudörfl frische Faschingskrapfen bereit-
stellte. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei Oth-
mar Schwarzlmüller, seines Zeichens Obmann des Vereins 
und Frau Daniela Sommer bedanken, die diese köstliche 
Unterstützung persönlich vorbeigebracht haben. Ihr Einsatz 
hat wesentlich dazu beigetragen, dass das Fest sowohl ku-
linarisch als auch organisatorisch ein voller Erfolg wurde — 
ein rundum gelungener Vormittag voller Freude, Gemein-
schaft und guter Laune.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule
Buntes Faschingstreiben in unserer Schule

Der diesjährige Faschingsdienstag stand ganz im Zeichen 
der Gemeinschaft und bot den SchülerInnen ein abwechs-
lungsreiches Programm abseits des klassischen Unter-
richts. Ein besonderes Highlight erlebte die 3c, die den Tag 
mit einem Kinobesuch in Wiener Neustadt begann. Im Ki-
nosaal wurde viel gelacht, mitgefiebert und natürlich durf-
te auch Popcorn nicht fehlen. Danach stand ein Besuch bei 
McDonald's am Programm. Besonders das gemeinsame 
Speisen außerhalb der Schule wurde von vielen als High-
light empfunden und bot eine wertvolle Gelegenheit, die 
Klassengemeinschaft zu stärken und noch enger als Team 
zusammenzuwachsen.

Sportlich und voller Adrenalin gestaltete die 4a ihren Vor-
mittag im Lasermaxx Wiener Neustadt. Mit großem Team-
geist und strategischem Geschick meisterten die Schüler-
Innen verschiedene Spielrunden, wobei der Spaß am 
Rollenwechsel und dem gemeinsamen Punktesammeln 
im Vordergrund stand. Auch hier zeigte sich deutlich, wie 
sehr solche gemeinsamen Erlebnisse den Zusammenhalt 
fördern und die Gruppe festigen.

Damit auch im Schulhaus die Faschingsstimmung nicht zu 
kurz kam, sorgte der Elternverein in bewährter Manier für 
eine kulinarische Überraschung. Gleich in der Früh wurden 
14 Kartons mit frischen, herrlich duftenden Krapfen ange-
liefert. Diese süße Aufmerksamkeit begeisterte sowohl die 
Kinder als auch die Lehrkräfte und bildete den perfekten 
Rahmen für einen rundum gelungenen Faschingsdienstag.

Winter-Action zwischen Forschergeist 
und Pistenzauber

Der Winter zeigte sich im Februar von seiner besten Sei-
te und bot unseren SchülerInnen ideale Bedingungen für 
vielfältige Aktivitäten im Freien. Bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt nutzte die 2a die Gunst der Stunde für ein 
spannendes physikalisches Experiment. Die Kinder stellten 
ihre wissenschaftlichen Fähigkeiten unter Beweis, indem 
sie Schnee in Eis verwandelten. Das lehrreiche Experiment 
kombinierte Chemie und Physik mit einer großen Portion 
Spaß und begeisterte die jungen ForscherInnen.

Für die 3. und 4. Klassen stand der Winter ganz im Zeichen 
der Bewegung. Bei den Schi- und Snowboardtagen in Mö-
nichkirchen meisterten die SchülerInnen die Abfahrten auf 
Schiern oder dem Snowboard mit Bravour. Diese Tage in 
der Natur boten einen sportlichen Ausgleich zum Schul-
alltag und festigten die Klassengemeinschaft. Ob durch 
wissenschaftliche Neugier oder sportlichen Einsatz – der 
Winter bleibt für unsere SchülerInnen als eine Zeit voller 
gemeinsamer Erlebnisse in bester Erinnerung.
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Beim Bestellen und Essen beobachteten die SchülerInnen 
aufmerksam die entstehenden Einwegverpackungen und 
überlegten gemeinsam, wie im Alltag Müll vermieden wer-
den kann. Die Kinder arbeiteten dabei als „Müll-Detektive“ 
und hielten ihre Beobachtungen fest.

Anschließend führte die Klasse eine Flurreinigung rund um 
den Spielplatz durch. Mit Handschuhen und Müllsäcken 
sammelten die SchülerInnen Abfälle und setzten damit 
ein aktives Zeichen für den Umweltschutz. Der Nachmittag 
verband Bewegung, gemeinsames Erleben und praktisches 
Umweltengagement. Die SchülerInnen konnten dabei er-
leben, dass auch kleine Schritte im Alltag einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten können.

ÖKOLOG-Nachmittag der Klasse 3c

Im Rahmen eines ÖKOLOG-Nachmittags beschäftigte sich 
die 3c Klasse mit dem Thema Nachhaltigkeit im Alltag. Nach 
einer kurzen gemeinsamen Einstimmung machte sich die 
Klasse zu Fuß auf den Weg zu einem nahegelegenen Im-
biss. Dabei wurde bewusst thematisiert, dass nachhaltige 
Mobilität, wie das Gehen zu Fuß, eine umweltfreundliche 
Alternative zu Lieferdiensten darstellt.

Jobtour - Berufsfelder hautnah erleben 

Im Rahmen des BO-Unterrichts (Berufsorientierung) un-
ternahmen die 4. Klassen eine spannende Exkursion zum 
SPAR in Mattersburg. Ziel des Lehrausgangs war es, ver-
schiedene Berufe im Handel kennenzulernen und einen 
realistischen Einblick in die Arbeitswelt eines Supermarkts 
zu erhalten. 

Nach der Begrüßung wurden die SchülerInnen durch den 
Markt geführt und erhielten umfassende Informationen zu 
den unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen. Dabei wurde 
deutlich, dass hinter einem funktionierenden Supermarkt 
weit mehr steckt als das Arbeiten an der Kassa. Vorgestellt 
wurden unter anderem die Aufgaben in der Warenannah-
me und -kontrolle, im Lager, in der Regalbetreuung sowie 
im Verkauf und in der Kundenberatung. 

Besonders interessant war für die Kinder zu erfahren, wel-
che Fähigkeiten und Stärken in den jeweiligen Berufen ge-
fragt sind: Teamfähigkeit, Genauigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Freundlichkeit im Umgang mit KundInnen  
spielen eine zentrale Rolle. Auch Themen wie Arbeits-
zeiten, Ausbildungsmöglichkeiten und Aufstiegschancen 
im Unternehmen wurden altersgerecht erklärt. Ein Blick 
hinter die Kulissen – etwa ins Lager – zeigte eindrucksvoll, 
wie viel Organisation und Planung notwendig sind, damit 
täglich alle Produkte verfügbar sind. Viele SchülerInnen 
nutzten die Gelegenheit, Fragen zu stellen und mehr über 
mögliche Lehrberufe im Handel zu erfahren. Mit vielen 
neuen Eindrücken kehrten die beiden Klassen in die Schu-
le zurück. Die Exkursion bot eine wertvolle Ergänzung zum 
BO-Unterricht und ermöglichte es den Kindern, unter-
schiedliche Berufsfelder praxisnah kennenzulernen und 
erste Einblicke in die Arbeitswelt zu gewinnen. 
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...

Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 

Sautanz-Gaudi in Oggau 

Am 04.03. fuhren wir mit 48 TeilnehmerInnen nach Oggau 
in das Gasthaus Monika. Wir wurden beim traditionellen 
Sautanzessen mit schmackhaften Suppen und danach mit 
allerlei Köstlichkeiten vom Buffet verwöhnt. Zum Abschluss 
durfte natürlich auch die hervorragende Mehlspeise nicht 
fehlen. Bei Speis und Trank mit Musik wurde ein gemüt-
licher Nachmittag verbracht. Natürlich wurde auch fleißig 
das Tanzbein geschwungen, geschunkelt und so manches 
musikalische Talent entdeckt. 

Vorankündigung

21.04. | Clubnachmittag Erich Hörandl Sportanlage
23.04. | Ausflug Schaubergwerk Arzberg

Polizei zu Gast beim Seniorenbund

Die zunehmenden Abzocken 
verschiedenster Art im  Inter-
net (Unfälle von Verwandten, 
Einbrüche in der nahen Um-
gebung, besonders gute Geld-
anlagen, etc.) haben Frau Ne-
meth veranlasst, Vertreter der 
Bezirkspolizei Mattersburg zu 
einem Vortrag beim Monats-
heurigen am 12.03. einzula-
den.

Frau GrInsp. Karina Prost und 
ihr Kollege haben mit Folien auf die Gefahren anhand von 
Beispielen hingewiesen. Aber sie haben auch Tipps gegeben, 
wie man sich in solchen Fällen verhalten muss. Ein Kernsatz 
war „den  Hausverstand anwenden und keine persönlichen 
Daten bekanntgeben". Wichtig ist auch die Anzeige bei der 
Polizei. Der Vortrag wurde mit großem Interesse verfolgt.

Der Pensionistenverband gratulierte …

Ingeborg Ganser zum 70. Geburtstag
Edith Brodträger zum 85. Geburtstag 

GFZN-NeuigkeitenGFZN-Neuigkeiten
Ehrentage im Doppelpack 

Die Gesellschaft hatte die besondere Ehre, Karl Meerkatz 
zu seinem 70. Geburtstag (Bild unten) und Richard Markl 
zu seinem 50. Geburtstag herzlich zu gratulieren (Bild 
rechts).
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Abschied vom Verein Abschied vom Verein 
"Tiere helfen leben""Tiere helfen leben"
Vor 15 Jahren durfte der Verein "Tiere helfen leben" das Aus-
bildungszentrum in der Hauptstraße beziehen. Viel Zeit, Geld 
und vor allem Herzblut haben wir in die Adaptierung des Ge-
bäudes und die Urbarmachung des enorm großen Geländes 
investiert, dazu einen Therapieraum und das Sanitärhaus an-
gebaut.

Unsere Hauptaufgabe, die Ausbildung von Therapiebegleit-
Hundeteams und deren Obsorge, war in den schönen Räum-
lichkeiten beinahe Luxus. Im Ausbildungszentrum konnten 
wir natürlich auch andere Aus- und Weiterbildungen anbie-
ten. TeilnehmerInnen aus beinahe ganz Österreich kamen 
hierher, buchten Unterkünfte und erfreuten sich an der Neu-
dörfler Gastronomie.

Aus finanziellen und vertraglichen Gründen ist es nun not-
wendig, Abschied zu nehmen. Wir werden uns in Theresien-
feld ansiedeln. Gerne stehen wir nach wie vor bei Hundefra-
gen zur Verfügung. Der Verein „Tiere helfen leben" bedankt 
sich für 15 gemeinsame Jahre  - wir freuen uns, wenn Neu-
dörfler BürgerInnen unser Ausbildungsangebot nach wie vor 
annehmen.

Rund um die MusikRund um die Musik
1. Musikanten-Flohmarkt  

Am 14.03. veranstaltete der Musikverein Szent Miklos einen 
Flohmarkt, der einige neugierige BesucherInnen anzog. Der 
MV Szent Miklos bot eine Fundgrube aus über 40 Jahren Ver-
einstätigkeit. Alte Instrumente, Uniformen und eine Vielzahl 
kleiner Schätze warteten darauf, neuen Besitzern eine Freu-
de zu bereiten. Die Obfrau Susi Szigethi-Dentinger ergriff ge-
meinsam mit ihren MusikantInnen die Initiative, Ordnung in 
das Sammelsurium zu bringen, sortierte aus und sorgte so 
für einen übersichtlichen und ansprechenden Markt. Das 
Event bot nicht nur Gelegenheiten zum Stöbern, sondern 
auch einen Einblick in die bewegte Geschichte des Vereins 
und die Leidenschaft der Mitglieder für Musik.

Der Flohmarkt fand vor dem Probenraum des Vereins statt 
und zeigte einmal mehr den Zusammenhalt der MusikerIn-
nen rund um den Musikverein. 

Musikverein goes "Dufte Luft" – 
Frischer Wind im Probelokal 

Ein neuer, frischer Wind weht beim Musikverein Szent Mik-
los, seit Susi Szigethi-Dentinger die Obfrau ist. Doch auch 
die Raumluft im Probelokal soll bald deutlich gesünder sein. 
Nach sorgfältiger Beratung über gesunde Raumluft und den 
Nutzen naturreiner ätherischer Öle, welche Susi bei Michae-
la Eitzenberger von der Natur-Boutique erhielt, wählten sie 
gemeinsam zwei Raumbeduftungsgeräte sowie passende 
Duftmischungen aus naturreinen ätherischen Ölen aus, wel-
che die Konzentration und Kreativität fördern und für gute 
Stimmung sorgen sollen.

Das Projekt „Dufte Luft – Gesun-
de Raumluft für alle“ ist in Neu-
dörfl bereits in Action. Es hält 
Einzug in unserem Kindergarten, 
in die Kinderkrippe und auch in 
manche Büros des Gemeinde-
amts. Susi will so eine angeneh-
me, gesundheitsfördernde At-
mosphäre schaffen – sowohl für 
ihre MusikerInnen als auch für 
die ganze Gemeinschaft.
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In Österreich erkranken im Durchschnitt drei Menschen 
pro Tag an Leukämie. Dadurch sind jährlich über 300 Per-
sonen auf eine lebensrettende Stammzellenspende an-
gewiesen. Als Stammzellenspender sind in Österreich 
285.000 Menschen registriert, was ungefähr 3,6% der Be-
völkerung entspricht. 

Der Burschenverein möchte einen Teil dazu beitragen, 
diese Zahl nach oben zu verbessern und veranstaltet des-
halb gemeinsam mit dem Verein „Geben für Leben" eine 
Stammzellentypisierungsaktion in Neudörfl. Am 25.04. 
von 11.00  - 14.00 Uhr  kann man sich in der Don Bosco 
Halle als Stammzellenspender registrieren lassen. Außer-
dem laden die Burschen zu einem gemütlichen Frühschop-
pen ein und veranstalten eine Tombola für jede und jeden, 
der sich registrieren lässt oder dies bereits getan hat.

Stammzellentypisierungs-Aktion des BurschenvereinsStammzellentypisierungs-Aktion des Burschenvereins

Wie funktionieren 
eine Typisierung und eine Spende?

Eine Stammzellentypisierung dauert nur wenige Minuten 
und wird mit einem Wangenabstrich durchgeführt. Zu-
sätzlich werden noch die Kontaktinformationen erhoben, 
um im Übereinstimmungsfall erreichbar zu sein. Die Daten 
werden dann in eine weltweite Datenbank eingespielt. Die 
Chance als geeignete/r SpenderIn in Frage zu kommen, 
liegt bei 1:500.000. Typisieren lassen kann sich jeder ge-

sunde Mensch zwischen 16 und 45 Jahren mit einem Min-
destkörpergewicht von 50kg.

Im Falle einer Übereinstimmung gibt es zwei Arten der 
Stammzellenspende. In circa 80% der Fälle werden die 
Stammzellen aus dem Blut gefiltert. Dieser Prozess dau-
ert ungefähr zwei bis fünf Stunden. In 20% der Fälle wird 
unter Vollnarkose Knochenmark aus dem Beckenkamm 
entnommen. Wichtig ist zu betonen, dass Knochenmark 
und Rückenmark nichts miteinander zu tun haben. Das 
Knochenmark wächst innerhalb von zwei bis vier Wochen 
wieder nach. Durch die internationale Datenbank besteht 
die Möglichkeit, überall auf der Welt jemandem mit seiner 
Spende das Leben zu retten.

Jede Laboranalyse einer Typisierung kostet dem Verein 
„Geben für Leben" € 40,00 und der Verein ist auf Spen-
den angewiesen. „Wir möchten mit dieser Veranstaltung 
den Kampf gegen diese schreckliche Krankheit unterstüt-
zen und freuen uns über alle, die sich beteiligen und sich 
typisieren lassen. Zusätzlich wäre es großartig, wenn wir 
„Geben für Leben" mit einer Geldsumme bei ihrer Arbeit 
unterstützen können. Wir freuen uns deshalb auch über 
alle, die sich nicht typisieren lassen können und auf ein Ge-
tränk oder etwas zu essen vorbeikommen“ sagt Burschen-
verein Obmann Raphael Hahn. 



Jiu Jitsu Fighting -Jiu Jitsu Fighting -
U16-WeltmeisterschaftU16-Weltmeisterschaft
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Jiu Jitsu Nationalteam-Athletin Maja Hö-
randl nahm bei ihrem dritten Großereig-
nis (nach der WM 2024 in Kreta mit Platz 
5 und der EM 2025 in Zypern mit Platz 3) 
im November 2025 bei der Weltmeister-
schaft in Bangkok (Thailand) teil.

Nach zwei Siegen und einer denkbar knappen Niederlage 
(15:16) im Kampf um den Einzug ins Finale, konnte sie in 
der Kategorie „U 16 – Jiu Jitsu Fighting System Female +63 
kg" den Kampf um Bronze gegen die routinierte Griechin 
Kontakou Aikaterini mit 19:14 für sich entscheiden und be-
legte den sensationellen 3. Platz!

Nur durch ihre gute Vorbereitung, die physische sowie 
mentale Stärke, Herzblut und effektive Technik war dieser 
Erfolg möglich. Trotz vieler Entbehrungen ist es ein Privi-
leg, eine Nationalteam-Athletin zu sein und wir sind dank-
bar für alles, was wir bisher erreichen durften. Gratulation 
zur Bronzemedaillie und weiterhin viel Erfolg!

SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
SCN – SV Drassmarkt 3:1 (1:1)

Ungefährdeter Heimsieg beim Start in die Frühjahrssaison, 
bei dem Emil Haladej mit 2 Toren sowie der Vorlage zum 
Tor durch Borazancioglu herausragte. Die U23 startete 
ebenso durch Tore von F. Polanz, Hajek und Ruisz mit 3:2. 
Der SCN bedankt sich beim Sportcafe Schober sowie Ka-
rin & Franz Maszlovits für die Verköstigung der VIP`s mit 
einem köstlichen Gulasch und Salzstangerl. 

USC Pilgersdorf – SCN 1:0 (1:0)

Pilgersdorf bestätigte seine Rolle als schwieriges Pflaster 
für den SCN und wir mussten nach einem schnellen Gegen-
tor die Heimreise mit einer Niederlage beim Tabellenletz-
ten antreten, die einen ersten Dämpfer im Aufstiegskampf 
darstellt. Die U23 musste sich ebenfalls mit 4:1 geschlagen 
geben. Das Tor erzielte Alex Ruisz.

SCN – SV Schattendorf 2:0 (0:0)

Geglückte Revanche für die Herbstschlappe, wobei erst in 
der zweiten Hälfte ein vernünftiges Fussballspiel zu sehen 
war und Nagy sowie Tanyi für die Tore sorgten. Die U23 
musste sich mit 1:2 geschlagen geben, den Ehrentreffer er-
zielte F. Polanz. Herzlichen Dank an Sigi Zenz vom gleichna-
migen Plastikzenter in Wr. Neustadt, der die VIPs mit einer 
Heurigenplatte vom Heurigen Steiger verköstigte.
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